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I. 

:;ie in den vorhergeganGenen Jahren legt der MUh1en fonds auch 

für das Jahr 1971 dem bundesministerium für Hande1-, Gewerbe­

und Industrie gernäss § 8 Aba. 3 MUhlengesetz 1965 den Tätig­

keitsbericht vor. 

Der gegenst�nd1iche Bericht wird termingerecht gemäß der 

obzitierten Gesetzesstelle bis 31. März 1972 erstattet. 
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11. 

Durch ve r schie dene personelle Veränderuneen hatte das Müh1enkuratorium 

mit 31. 12. 1971 folgende Zusammensetzung: 

Vertreter der 
NUhleninh,-, ber: 

Vertreter der Dienst­
nehme r der BUhlen: 

1.) Hans N i t termayer, Obmann 
Bundesinnuncsmeister 

2.) InK. Paul Kiendler 
Landesinnun�smeister 

3.) Dr. �rnGt Köllerer, Obm. Stellv. 
Vorsitzender des Verbandes der 
Mühlenindustrie 

4.) Dr. �rich Sob 
,sekretär 

5.) Ur. Karl S chuste r 
,ühlenb3sitze�' " 

6.) Kom.Rat Heribert Strobl 

Mühlenbesitzer 

7.) OberverrJalt.Johann 'i;l('ler 
LendD. Genessenschaftsmühle 

8.) )0 bert Aichinßer 
Sekretär 

9.) Franz Breit 
Sekretär 

10.) Anten Seiwald 
Rauclli�ühle, Innsbruck 

11.) Karl Panis, 2. Obmann 
Sekretär 

12.) Karl Drasosits, 2. Obmann-Stellv. 
Sekretär 

13.) FerdinanQ Linhart 
KonsumsenossenGch2ftsmühle 
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Vertreter der Bundes­
�irtschaftsknmmer 

Vertreter der Präsidenten­
konferenz 

Vertreter des Arbeiter­
kammertages 

Vertreter des Ge�:erk­
schaftsbundes 

Vertreter der 
Ministerien: 

4 

14.) Dr. Karl Mayrhofer 

15.) Dr. Siegfried Rief 

16.) Dkfm. Rudolf Karall 

17.) Sekr. Rudolf Gampcrling 

18.) Dr. Thomas Lachs 

Bundesministerium fUr Handel-, 
Ge�erbe und Industrie 
Min.Rat Dr. ·falter Kinseher 

Bundesministerium fUr Land­
und Forstwirtschaft 
Min. Rat Dr. Heinz StUhlinger 

Bundesministerium fUr Soziale 
Verwaltung, Min. Se�r. 
Dr. Günther Steinbach 

Bundesministerium für Inneres 
Min. Rat Dr. Dkfm. Hans Singer 

Bundesministerium fUr Landes­
verteidie;ung 
Oberst Hermann Strohschneider 

Außerdem �ohnen den Kuratoriumssitzune;en je�eils Vertreter des 

Getreideausgleichsfonds bei. 
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111. 

Die Stillegungen des Jahres 1971 

Das Stillegungs volumen des Jahres 1971 war überraschend groß. 
So wohl hinsichtlich der vom Mühlenfonds ausbezahlten Ablöse­
beträge von zusammen S 19,036. 800,-- gemäß § 5 (1) MüG als 
auch hinsichtlich der stillgelegten Ka pazität und Vermahlungs­
menge blieb das Jahr 1971 lediglich hinter 1968 zurück , während 
der Stillegungserfolg aller anderen Jahre seit Be ginn des 
Mühlengesetzes übertroffen werden konnte. Neben 25 gemäß § 5 

(1) MüG stillgelegten Mühlen wurden weitere 16 Betriebe ein­
gestellt, die von der Möglichkeit des § 5 (2) MüG Gebrauch 
machten und daher den Mühlenfonds nicht finanziell belastet 
haben. Die Stillegungen gemäß § 5 (1) MüG brachten eine Ver­

minderung des Monatskontingentes um 1325 to , die Stillegungen 
gemäß § 5 (2) MüG um weitere 344 to (das ist die tatsächlich 
stillgelegte Menge, also nur 60% der betreffenden Kontingente). 

Mit insgesamt 21 Mühlen entfielen die meisten Stillegungen 

auf das Bundesland Oberösterreich. Dann folgen die Steier-
mark mit 7, N iederösterreich mit 6, das Burgenland mit 3 und 
schließlich Salzburg und Kärnten mit je 2 Mühlen. In Tirol und 
Vorarlberg kam es im Jahre 1971 zu keinen Stillegungen. Was die 
Größenordnung anbelangt, so steht Kärnten durch die Stillegung 
einer Großmühle an der Spitze. Die beiden nächstgrößten Be­
triebe lagen in Salzburg. In den anderen Bundesländern sind 
die stillgelegten Mühlen eher dem kleineren Bereich zuzuzähleno 

Insgesamt konnten im Jahr 1971 41 Mühlen mit einem Kontingent­
ausfall von 1669 Monatstonnen und einer Kapazität von 3959 

Monatstonnen mit Hilfe des Mühlengesetzes stillgelegt werdeno 
Bezogen auf den Stand der Kontingente zu Beginn des Jahres 

1971 macht die stillgelegte Vermahlungsmenge 2,7% auso Gemäß 
§ 5 (2) MüG wurden an andere Mühlen 230 Monatstonnen Vermah­
lungsmenge übertragen. Wie schon erwähnt, hat der Mühlen-

III-38 der Beilagen XIII. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)6 von 23

www.parlament.gv.at



6 

fonds für Stillegungen rech § 5 (1) MüG einen Betrag von 
S 19,036.800,-- ausgegeben. Auch für Arbeitnehmer wurden dem­
ents prechend an Härteausgleichsbeträgen, Umschulungsbeihilfen 
und sonsti gen Beihilfen gemäß § 5 (6) MüG insgesamt S 355.000,-­
ausbezahlt. 

Es ist berei ts ersichtlich, daß i m  Jahr 1972 wahrscheinlich 

wieder mit namhaften Stillegungen gerechnet werden kann. 

Die Mittel des Mühlenfonds haben 1971 zur Finanzierung der 
anfallenden Stillegungen nicht ausgereicht. Es wurden nicht 
nur die bereitstehenden Beträge aufgebraucht, sondern darüber 
hinaus mußte von der dem Mühlenfonds in § 13 (5) MüG einge­
räumten Möglichkeit der Kredi taufnahme zur Stillegungsbe­
schleunigung Gebrauch gemacht werden. Auf Grund der zu er­
wartenden weiteren Stillegungen wird dieser Kredit über ei­
nen längeren Zeitraum in Anspruch genommen werden müssen. Die 
Grundbeiträge gemäß § 13 (1) 1. MüG wurden im Jahr 1971 und 
werden auch i n  Hinkunft mit den in § 13 Abso 3 festgel egten 
Höchstbeträgen eingehoben. 
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I V. 

Die Ent wicklunß der Kontin�ente in den Bundesländern 1960-1971 

Das Jahr 1971 schloß mit einem Stand von 653 Mühlen ab. 
Da von entfielen auf die Industrie 50 und auf das Gewerbe 
603 Betriebe. 

Nach wie vor steht zahlenmäßig das Bundesland Oberösterreich 
mit 243 Betrieben an der Spitze, gefolgt von Niederösterreich 
und Wien mit 168 Mühlen. Die Steiermark, in der noch 115 
Mühlen in Betrieb sind, ist ebenfalls ein Bundesland mit 

einer breiten Streuung der Getreide verarbeitungseinrichtun­

gen. Es folgen die Bundesländer Kärnten mit 48 und Salzburg 
mit 40 Mühlen. Auffallend ist, daß da �mGetreideproduktions­
gebiet liegende Burgenland nur noch 21 Betriebe auf weist. In 
Tirol und Vorarlberg ist die Betriebszahl mit 10 bez w. 8 
Mühlen un v erändert geblieben. 

Was den Abbau der Bftriebsanzahl seit Beginn des Mühlengesetzes 
anbelangt, steht das Burgenland mit 58% an der Spitze, gefolgt 
von Tirol mit 56,52%, Kärnten mit 41,46%, Niederösterreir.h 
und Wien mit 39,56% und Oberösterreich mit 39,25%. Die fast 
40%ige Verringerung der Betriebszahl in Oberösterreich ist 

umso beachtlicher, als dieses Bundesland das zahlenmäßig 
stärkste war und auch heute noch ist. Salzburg mit 36,50%, 

Steiermark mit 32,74% und Vorarlberg mit 20% runden dieses 
Bild ab. 

Die Stillegungsaus wirkung auf die Summe der Kontingente der 
einzelnen Bundesländer ergibt ein etwas anderes Bild. Bezogen 

auf den Beginn des Mühlengesetzes steht Kärnten an der S pitze 
mit 46,53% Kontingent&bbau, gefolgt vom Burgenland mit 42,53%. 

Diesen Spitzenwerten folgt ein ziemlich einheitliches Band, 
in dem an der Ob8rgrenze Oberösterreich mit 18,61% und Salz­
burg mit 16,41%, in der Mitte Niederösterreich und Wien mit 
12,67%, Vorarlberg mit 12,05% und Steiermark mit 11,87% lie­

gen, während Tirol mit 5,99% etwas stärker abfällt. ( Siehe . Bei­
lage 6) . 
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V. 

Wie bereits im Jahresbericht für das Jahr 1970 ausgeführt 
wurde, hat in den abgelaufenen Jahren eine Annäherung der Kon ­

tingente an den Bedarf stattgefunden. Die Fortsetzung diescr 
Entwicklung wurde i m  Jahr 1971 zum einen durch die beacht­
lichen Sti llegungen, zum anderen durch ei ne gegenüber 1970 
nur ganz geringfügig von 687.401 to auf 688.534 to ange­
stiegene Jahres vermahlung bewirkt. Die großen Stille gungen 
des Berichtszeitraumos erfolgten allerdings im 4. Quartal, 
so daß ihre Auswirkungen in vollem Umfang erst 1972 sichtbar 
werden können. Bedauerlicherweise i st allerdings auch schon 
ein neuerlicher Rückgang des Verbrauches an Mahl produkten und 
damit der Vermahlung erkenntlich. 

Gemäß � 2 (9) Mü G mußten 1971 Kürzungen von insgesamt 31% 
eineS Monatskontingentes verfügt werden, um ein wirtschaft­
lich erhebliches Ansteigen der Mehllagerbestände der Mühlen 
zu verhindern. Das durchschnittliche Mehllager zum Monatsende 
s ank gegenüber 1970 von 29.811 to auf 29.161 to abM 

Die folgende Tabelle stellt die Entwicklung der ausnützbaren 
Kontingente einerseits und der tatsächlichen Vermahlung an­

derersei ts seit Beginn des Mühlengesetzes einander gegenüber. 
Die sich ergebende Kontingentausnützung zeigt 1971 ein deut­
liches Ansteigen gegenüber den Vor jahren. 
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K 0 n t i n g e n t a u  s n u t  z u n g 

1960 (3 Monate ) 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 (10 MonatE.) 

1966 

1967 

1968 

1969 

1970 

1971 

ausnützbare tatsächliche Ausnützung 
M enge Vermahlung in % 

2,loLfa455 1,980a273 94 

8,2320380 7,428.749 90,23 

7,958a961 7,5480206 94,83 

7,841.959 7,4240211 94,67 

7,7780115 7,3970844 95,11 

6,457.857 6,0970989 94,42 
(6,451.659) (6,1420655) (95,20) 

7,6870602 7,702.282 100,19 

7,7170398 6,9630790 90,23 

7,308.251 7,026.970 96,15 

7,2680069 6,941.109 95,51 

7,167.142 6,8740014 95,91 

7,079.616 6,885.342 97,25 

95,21 
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Zusammenfassung: Die umfangreichen Stillegungen des Jahres 
1971 haben eine starke Inanspruchnahme der 
finanziellen Mittel des Mühlenfonds mit sich 
gebracht. Es besteht Anlaß zu der Annahme, 
daß sich dieser Trend fortsetzen wird. 

Wenn seit 1960 durch Stillegungen die 
Kapazität von 148.141 um 310137 auf 117.004 to 

pro Monat abgebaut werden konnte, so ent­
spricht dies einer Kapazitätsverringerung 
von 21.02%0 Der A bbau der Kontingente von 
71.647 to im Jahre 1960 um 11.890 to auf 
5 9. 75 7  Mo/To per Ultimo 1971 macht 16.5 9% 
aus. Diese Stil18gungen ermöglichten es der 
österreichischen Mühlenwirtschaft, den 
gleichzeitig vor sich g ehenden Rückgang des 
Verbrauches an Mehl und Produkten aus Mehl 
organisch aufzufangen und darüber hinaus 
- wenn auch langsam - zu einer etwas bes­
seren Kapazitätsausnutzun g zu gelangen. Die 
Auswirkungen auf die Struktur der öster­
reichischen Mühlenwirtschaft können ein­
deutig als positiv beurteilt werden. Eine 
kontinuierliche Fortsetzung des Strukturbe­
reinigungsprozesses durch weitere Stille­
gungen ist zu erwarten . Es kann allerdings 
zum gegenwä rtigen Zeitpunkt schon über-

blickt werden, daß dieser Prozeß bis zum 
31. 12. 1974 infolge des langfristigen 
V erbrauchsrückganges keineswegs einen Ab­
schluß finden kann. 
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V Ia 

Finanzberi c ht: 

Di e nac hfolgenden Angaben wurden dom gene hmigten Rec hnungs­
absc hluß für den Beric htszeitraum entnommen. 

Di e Grundbei träge waren auc h 1971 mit S 1,20 je 100 kg Roggen­
und S 1,70 je 100 kg Weizenverma hlung festgesetzt. Die Not­

wendigkei t der Ein hebung der gesetzli c hen Höchstbeiträge er­
gab si c h  - wi e bereits beri c htet - aus den umfangreic hen Stil­
legungen, welc he die Aufna hme ei nes Kredi tes erforderlic h  
machteno 

Ober di e fi nanzi ellen Aufwendungen für die Stillegungen ge­
mäß § 5 MtiG gi bt die n ac hfolgende Aufstellung eine Über­
si c ht. 

A u f  s t e l 1 u n g : 

A blösebeträge gam. S 5 (1) MtiG: 

1960 
1961 
1962 
1963 
1964 
1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970 
1971 

S 
S 

S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 

S 

4,5910600,--

3, 742<100, -

3,1 79.000,--
3,7490 570,--
2,4890400,--
8,713vooo,--
3,1390000,--

20,664.000,--
8,5100 750,--
4,83 70000,--

19,036.800,--, 

82,652.220,--

Zuwendungen Iur Härte us­
glei c h  gemo § 5 (6) MtiG: 

S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 
S 

S 

1430000,--
28.000,--

950000,--
900000,--
960 500,--

2020000,--
400000,--

8760000,--
2 740 500,--
1270 500,--
3550000,--

2,32 70500,---
============ =============================================== 
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Insgesamt wurden somit seit Inkrafttreten des Mühlengesetzes 
bis Ultimo 1971 von der österreichischen Mühlenwirtschaft 
S 84,979. 720,-- für die Strukturbereinigung ausgegeben. 
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Aufwendungen 

Personalcmfwand 
Sac haufwend ooooooooooooOOOOOOODOO 
Zweckaufwe,nd: 

Ablösebeträge gemoS 5 AbSo1 
des Mü hleng esetzes S 19,036 0800,­

Zuwendungen gemo� 5 Abs 05 

Ge winn- und Verlustrec hnung 

S 

1,1120503,18 
1,0230 762,7 4  

'",,-. -� ------

g 

Grundbeiträge g emo§ 1� Abso1 
Ziffer 1 des Mü hleng esetzes 

Zah1unßen für Ubermah1ungen gemoS 3 
Ab S 01 u02 des MU h1enßesetzes 0 0 0 0 0  

S trafbeträge g emoS 17 Abs.1 U02 
des MU h1engesetzesoooooooooooooooo 

Erträge 

S g 

10,700 099 4,80 

1,807 0494,--

60200 ,--
des Mi.i h1eng es e t zes S .3220 022-.L:: 19,391. 800, -- Sonstige Erträge: 

Sonstiger Aufwand: 
Absc hreibungen vom In ventaroo ooo 

Z i nsen uoSkonti S 27307 45, 4400 
200313,60 Andere Einna hmen S 20693,8000 276043 9,2 4 

___ Gebarungsabg ang 0 0 0 0 0 0 0 0 0 . 0 0 0 0 0 0 0 ":"'::_0 __ 8, 757025 1,48, 

21,5480379, 52 21,548 0379,5 2  
-------------------- ----- ------------------------------------- ----- -----------------
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Bundesländer: 

Niederösterreich+Wien 

Burgenland 

O berösterreich 

Salz burg 

Steiermark 

Kärnten 

Tirol 

Vorarl berg 

Österreich 

V�rmahlunßsmengen der Mühlen per 31. 12. 19 71 

( Anga b e in to /Monat ) 

Ges. Anzahl: Ges. Kontinßen�: . Industrie Anzahl: Ktßt.: Gewer be Anzahl: , Ktßt.: 

168 30.5 31 2 3  21.502 

21 1.316 1 638 

243 9.681 9 4.341 

�·o 2.664 2 1.600 

115 7.014 7 3.433 

48 2.651 3 lc136 

10 4.2 95 1 3.191 

8 1.605 4 1.268 
----------------------------

65 3 5 9· 75 7  50 37.109 

1---------; 
t 62.1 % I I I 
----------

145 

20 

234 

38 

108 

45 

9 

4 

603 

9.030 

678 

5.340 

1.064 

3.580 

1.514 

1.104 

3 38 

22.648 

f---------- , 

I I 
I 3709 % I • ______ � __ ...J. 

b:1 (i) 1-'-
l-' 
Pl 

Qq (i) 
l-' 
'-' 
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Niederösterreich+Wien 

Burgenla nd 

Oberösterreich 

Sa.lz burg 

Steier ma rk 

Kärnten 

Tirol 

Vor a rl berg 

Österreich 

StilleßuE.�n i m  J a hre 1971 

( Anga be in to/ Monat) 

Es wurden s tillgelegt: 
Mühlen mit eine m Kontingent von: 

n a ch § 5/1: n a ch § 5/2: A blöse betrag: Härtea usgleich: 

4 

2 

12 

1 

4 

2 

50 

71 

214 

145 

69 

777 

2 5  1.32 5 

2 

1 

9 

1 

3 

16 

74 

21 

83 

44 

122 

344 

661.000, --

1,00600 00,-

2,9260 800,--

2,1350000,--

957.0 00, --

11,351. 0 00, --

19,036. 800,--

Gesa mtstil1egungen 1971 (§ 5/1 + § 5/2): 

1 80000, --

150000,--

230000,--

80000,--

2 91.000,--

355. 000,--· 

Übertragen: Ka.p a zi tä t: 

50 515 

14 216 

55 1. 1 02 

30 6 00 

81 695 

82 5 

230 3.953 

41 Mühlen, vo m Kontingent 106 69 to u.von d.Ka pa zität 30953 to 
Hiefür a usgelegt a n: 

Ablöse beträge ge mo § 5/1 S 19, 0360 800,--
Härteausgleich ge m.§ 5/2 S 3550 000,--

Ges a mt S 19,391. 800, --

tJ:j 
<D \-', 
I--' 
>ll 

oq <D 
I\) ........ 
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!.��itätseE.!:wick1un,.g�.E .. Müh1en v�rn 1 01o197 } - 3 1-01 2.1971 

An gabe  in to / Monat ) 

Kapaz itä t in Kla ssen : An zahl do Ges arn t - Gesa mt -
Müh len: K a pa zit ät:Kon tingen t :  

1--' -- ----- T- -.. ---.--.- -- - ---- - ------.---.- --1 
'Mü 0 -50 to 1 M ü  50 -200 to 1 Mü 200 -1000 to: M ü  1000 :t I 
, , I  11 1 ! 
, , , 1 u 0 rno 11 1 1 1 
I-. - -- -----L....---- ----t------ ---. -----+-�-----It_- --�-.--.I- -+ _ __ . __ • __ 1 
1 1 1 , 11 '  , 1 I 1 1 1 11 1 I 1 

per 3101 201970 : 153 5.153 : 404 35 .619 11 16 5201 03 111 27 .91 5 :: 684 : 120.790 : 61 0329 : 
Zugan g 1 971: : 12 184 : : : - :: 12: 184 : 104 

1 : 1 1 11 1 1 I 1 1 11 1 1 Abgan g 1971: I 1 1 1 11 1 1 I : 1 1 11 1 1 
gern. § 5/1 : : 14 271 1 8 762 : 3 10 575 : - :: 25 : 20608 : 10325 

1 1 1 I 11 1 I 
g ern. § 5/ 2: I 8 2'+5 :  7 775 1 1 325 1 _ .  11 1 6  11 1 0345 1

1 344 I 1 1 11 1 : 1 1 11 1 1 
Sons tige: I 2 17 1 1 I - 11 2 I 17 1 7 I I 1 1 11 ' 1 

: 1- - + - I II �. ---'"-: -----1 I 1 1 11 1 1 Stand 31 0 12. 1971 1 14 1 4.8 24- : 38 9 34 008 2 111 2  50.203 111 27.915 11 653 1 1 17 .004 15 9.757 
,_ 1 1 �: I 1 _�-' 

tJj 
(!) �. 
I-' 
P.l 
()q 
(I) 

\.N 
'-" 
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1960 

1963 

1964 

196 5 

1966 

1967 

196 8  

1969 

1970 

197 1 

B eilage 4) 

Theoretische Durchschnittswerte von 

Kapazität und Kontingent 

(Angabe in to /Monat ) 

I 1 iGesam tkapaz 0 : Gesamtktgto : Mühlen: yj Kapazo: yj Kon tingen t: I 
I 

I 
I 
I 1480 613 71. 647 
I 
I 
I 1360509 67 0274 I 
I 
I 13500 22 66 00 40 I 
I 
I 1350 161 66 0524 I 
I 
I 
I 13 1. 261 65 0215 
I 
I 
I 129 &0 45 640627 I 
I 
I 12403 46 6 20563 
I 
I 
I 61.952 I 123 . 223 
I 
I 120 0790 6 1.329 I 
I 
I 117000 4 I 59.757 
; 

Zunahme : 

----l 
I 

1.0 77 137,99 6 6,52 1 
I 
1 

936 I 145 ,84 7 1,87 I 
1 

I I 
I 

926 I 145,81 7 1,3 1 I 
I I I I 

9 18 I 147,23 71,92 1 
1 I I I I 857 I 153,16 76,09 I I 
I I I 827 I 156,0 4  78,15 

I I 

I I 
I 

779 I 159,6 2 80,3 1 I I 
I I 

744 I 165 ,65 83, 26 
I 

I I 
I I 
I I 

684 I 176,59 89 ,66 I 
I I 
I I 

653 I 17 9,17 9 1,51 1 
I I 

�� _ I 
I I 
I I I 41,18 24,99 I I 
I.--------- } -----------.I 
I 

I I 

! 29 ,84 % I 37,56 % : 
i I 

I 
I I I . -- -.- ___ -- -L--- --- -------., 
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Jahr 
1971 

I 

Beilage 5) 

V e r m a h 1 u n g s s t a t  i s t  i k 

An gaben in to ) 

i 
1 

Ge samt - Kü rzgo Ge samt- da von Nic htaus-: 11 
1 Mehllgo Kon tin gto. Me hrv 0 ve rmahlg. 1 Ü be rm. , nü tzun g I 

-------�r_---� l 

I 
I 

Be merkun gen 1 
1 

61. 329 
58.262 -5% 

I '  I 
! 570379 : 143 1.026 31.261: I 
I 1 1 1 I 

--
I
;--6-

6
1-o-0-58---,--

-
-
8
-
%
-·i�-

2 0-9
-
5
;:- ·�:

2
-

I 30357

-
-1 -;1-�-

41
-
7
-+-i --_. -\1 

5 .173 I 1 1 i ! 1 
___ .-1__ __ _._._, I _ _-+-____ 1. _______ 1--____ _ 

600885 1 : : : : : I 111 

IV 

V 

VI 

VII 

59.059 -3% 1 56.592 I 209 1 2.Lf76 1 280126 1 ! i 1 1 : 1 1 
r -t---._-- T 

. I· --, 
60.880 : 1 I 1 I 

1 I 1 1 I 1 
590053 , -3% 1 56026J-+ I 226 I 3.015 I 28.404 I 1 

___ .�-1...-- 1 -----L _�_� ___ ..,..I _ __ • __ ___ � 
I I - -----'-- .�--

1 
, -.---. ," I I 

t I I ! 1 I 60.715, 1 59.706 198 1 1.207 i 26.337 I 
I I I 1 i 1 
j --l-----� -- -,-I-�·- -- - ._.-t. . _ _ 1__ _ __ ----------�-' 

I 1 1 1 ! I 
600702 I : 540478 : 216 : 6.440 : 27.443 : 

, I 1 1 ! 1 ------f..--..-- I .--,--- - . -- --- -. _ . - - - I I 1 ' I  
60.697 I 57.611 : 223 : 3.309 27.489: 

____ �____ l--� .-- I I '1 

6o�o9 _I � 61
�

178l�_
-
i - 32

,_
8
_--,-

:
, 

1 
30.053 : 

1 
VIII 

IX 60.571 
t--- I 1 I ! : 62.413 : 215 : -1.627 
I I I 1 

---x-- 59 �'-79�'--+-rl' --
-

4

-

%

---:- 550581 174: 2.000 57.407 I 

XI 

XII 

�samt 
1971 

)bau 

590757 

m 61.329 
lf 59.757 
�rmdrgo 1.572 

! 
-8% 

r 1 
I I 
1 540832 I 1 I 

219 
t----------�l-· --------

-31% 

1 1 1 59.542 I 
I 

170 
1 
1 688.534 
I 57.378 

1 
:2.376 
: 198 

----_.-

386 
-.....<-- ----

21.604 
1.800 

'-"'--1-' 
1 

32.708 : 
I 

'----r 
1 

30.409 1 
I 
I 

I 1 
1 27.221 1 
1 1 
I 1 
I 1 
I I 
1 290063 1 

i 
I 
1 
1 
1 
1 

----_._---.. --1 
1 

: 
1 
1 
1 -- - -I 
1 
1 1 _L --_.- _. --rl---

I 4 1 I 3 90931 1 

___ I 
1 
1 
1 
I 
I 
I 
1 
1 
1 
1 
1 
I 

290161 ! 
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Abbau de r Kon�in_g�!l_t�_�d Mühle n_ (1960 310 12. 1971-1 
Angabe in to/Monat ) 

1960 1971 Dahe r Abbau von 
Mühlen m. Ktgt. Mü hle n m . Ktgt. Mühle n = % und Kontinge nt = % 

. __ . .... --�---
il 

Nie de röste rreich+Wie n 1 278 34.965 168 30.531 11 110 39,56 4.434 12,67 
1 11 

I 11 

Burge nland I 50 2.290 21 10316 11 29 58,00 974 42,53 
I 11 

I 11 

Obe röste rreich 1 400 110894 243 9.681 11 157 39,25 2.213 18,61 
1 11 

I i 
11 

I 63 3.187 I 40 2.664 11 
23 36,50 523 16,41 Salzburg I I 

11 

1 I 
11 

1 I 7.014 
11 

56 32,74 945 11,87 Ste ie rmark I 171 7.959 I 115 11 

1 1 
11 

1 4.958 I 48 2.651 
11 

3Lt 41,46 K ä rnte n I 82 I 
11 2·307 46,53 

I I 
11 

I 1 
11 

Tiro l  1 23 4.569 1 10 40295 11 13 56,52 274 5,99 
1 1 

11 

1 I 
11 

Vorarlbe rg I 10 10825 1 8 10605 11 2 20,00 220 12,05 
I l __ 11 1------ Ir-- --'= i 1 I 
I I 

11 I I 110077 710647 1 653 59.757 1 1  424 1 39,37 I 110890 16,59 
1 1 

I1 I I 
1 ! 11 , -+ 

tJj 
(]) 1-'-
I-' 
sn 

()tl (]) 
0"\ ........, 
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1) Mühlen anz a hl :  

2) Stillegungen : 
gerno § 5/1 
gemo § 5/2 
sonstige 

3) Zugänge: 
4) Entwicklung der 

Ka pa zität: 
mittlere Ka pa zi­
tätsa usnützung 

5) Entwicklung der 
Kontingente 
( bezogen auf 1/61) 

Strukturentwicklung der österreichischen Mühl en 

1. 100 1960 31. 12. 1967 ) 

I , i J I 1 i 1 i IXII/65 IX1I/66 , IX11/67 : 1/61: :X11/63 : : X11/64 
I f I.... I- -----L-"_" ____ -1 1 i 1 J 

! 1 I , 1 'i -�I -----/ 
1 1 1 , 1 
1 1 077 1 1 936 1 1 
I ·  1 1 1 1 
1 1 1 1 1 
1 1 1 I 1 
1 1 1 , I 
1 1 4 I 1 1 
1 1 10 1 , 12 1 
1 1 1 1 , 1 1 1 1 , 
, 1 1 1 1 
1 1 48 1 1 3 1 
1 I 1 1 I 
1 1 I 1 I 
1 I 11 1 1 5 1 
1 1 I 1 1 
1 1 I 1 1 
1 1 8 2 0/ I ' 940/ 1 
1 1 - 0 % 1 I -00 /0 J 
1 1 I I ! 1 I 1 I I 

926 

1 
141.9% :+309%=45.8% -001%=45.7% 
1 1 1 I 1 1 I , 1 1 
: 1-6010% 
1 1 I 1 1.-. 

, 
1 
! 
1 
1 
1 

-1. 73% 1 
1 
I 

I I 1 1 
: 918 : 857 : : 827 

1 1 1 1 

5 
7 
3 
7 

1 I '  1 
1 , I  I 
1 I 1 , 
'I 24 1 ' 28 ' 

I 1 1 
11 15 1 1 3 1 

1 1 1 
1 1 1 1 1 27 1 1 3 1 
1 1 1 I 
1 5 1 1 4 1 1 1 1 1 

1 1 J 1 1 1 
1 1 1 1 I 
1+0010%' !-2063%1 '-1041%1 
1 1 ; J 1 , 

1 I I ' 1 � 
:-006%=4501% :+308%=4809% : -400%=4409% 
1 I 1 
, I 1 
1 1 1 
1 1 1 1 
, 1 1 1 1 
1 1 I 1 1 1 
1 + 0 0 67% 1 1 -1. 82% J 1 -0 0 82% 1 

1 1 1 1 1 
! 1 1 1 I 1 __ . ___ � ___ � ___ " ___ 1 _____ 1--

tp 
CD 
...,. 
I-' 
)ll 

oq CD 
-.....J 
'-/ 
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1) 

2) 

3) 

An zahl: 
Stillegun gen : 
gern. § 5/1 

ge rn. § 5/ 2  

8�·.nstige 
Zug än ge 

Ka.pazi tä t: 
En twicklun g 
rnittl.Ausn ützun g  
dos t illg. M ühlen 
Kon t in gen t: 

, 
i 
I 
1 ___ • I 
I 
I 
I 
1 
I 

: 29 
I 
I 11 
I 
: 17 
I 
I 
I 
1 
1 
1 

9 

1-3.1 6% I 
: + 2. 2% 

1 
1 
1 1 
1 

En twicklun g 
Cl.uf 1/ 61 

bezogen : 
1 
1- 2088% 
I 

Strukturen twicklun ß der ös terreichis chen M ühlen 

( 1. 1. ] 968 

I 1 
iXII/ 68 : 

-·- -r 
1 

779 1 
1 
1 
I 
1 
1 18 
1 
1 22 1 
i 5 
1 
I 10 
1 
I 
1 
1 

: - 0.91% 
47.196: - 0. 2% 

1 
5 9.1%1 

I 
1 
1 
I 
I 
1 
\-0.97% 

Xl1/ 69 

744 

46.9% 
4 0. 2% 

31. 120 1971 ) 

I� -r 
I 
1 
1 
1 
I 
! 
I 
I 
1 
I 
I 
1 
1 1 
1 
I 
1 
1 
I 1 
I 
1 
1 
I 
1 
1 
1 
1 
1 
I 
I 
I 

24 
3 0  
1 2  

6 

I 
1 
I 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
I 
I 
I 
I 
1 
I 
1 

-1.15% : 
I + 0.5% I 
I 
I 
I 
1 
I 
I 
I 
I 

- 0.87% I 
I 
I 

XII/7o 

684 

47.4% 

3 9. 2% 

25 
1 6  

2 
1 2  

ot 
Ii 

1 X11/71 11 Sei t Beginn d. M ÜG.: i � ---il---·----------·-·--i 
1 IJ I 
1 653 11 Abba u v. 4 24 1 
1 11 I 
1 11 1 
1 11 1 
1 1 1 26 () 1 
I 11 :; I 
1 11 I 

1 IJ 104 1 
1 11 1 
I Ii 1 20 1 
I 11 I 
1 Ii 69 I 
1 11 I 
1 11 I 
1 11 1 
I 11 

-- ;- --------- 1 
I LI I I 

- 2.74% I I1 I - 21. 02% I 
I 11 1 I 

+1. 5% : 48.9% t: '----------: 
1 LI 1 
I 'I I 
1 11 I 
I 11 I 
I II I 
I 11 I 
I 11 

- - -------- -t 
I 1 1 I I 

- 2.19% I I1 I - 1 6.5 9% 1 
I 11 I I 
. I _L-_____ , 

tJj 
(1) 
,..,. 
I-' 
Pol 

oq (1) 
--.J 
Pl 
'-" 
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